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Gemeinderat hat Empfehlungen der nicht ständigen Kommission Verkehrskonzept beraten 
 
Der Grosse Gemeinderat hat am 28. März 2017 den Schlussbericht der nicht ständigen Kommission 
Verkehrskonzept mit verschiedenen Empfehlungen zur Kenntnis genommen. Er hat den Bericht dem 
Gemeinderat zur Stellungnahme bis spätestens zur Sitzung des Grossen Gemeinderats vom 
29. August 2017 überwiesen. Um seine Stellungnahme fundiert abstützen zu können, hat der Gemein-
derat die Meinung verschiedener Organisationen zu den Empfehlungen der nicht ständigen Kommis-
sion eingeholt und auch der Bevölkerung die Möglichkeit zu einer Eingabe gegeben. 25 Organisatio-
nen, Parteien, Gemeinden, Privatpersonen oder weitere juristische Personen haben von dieser Mög-
lichkeit Gebrauch gemacht. Da die Stellungnahmen ausdrücklich zur Meinungsbildung im Gemeinde-
rat abgegeben worden sind, sind sie nicht öffentlich. In Kenntnis der Stellungnahmen hat der Gemein-
derat in zwei Sitzungen seinen Bericht und Antrag an den Grossen Gemeinderat erarbeitet. 
 
Haltung des Gemeinderats 
Der Gemeinderat hält am heutigen Verkehrsregime für den Schlauch mit dem teilweisen Durchfahrts-
verbot fest. Er anerkennt aber, dass die flankierenden Massnahmen in den Quartieren noch verbes-
sert werden können, und ist bereit, zweckdienliche Massnahmen spätestens nach Rückzug oder 
Ablehnung der Gemeindeinitiative „Keine Verkehrsverlagerung in die Wohnquartiere“ umzusetzen. 
Diese betreffen insbesondere die General-Guisan-Strasse, die Achse Aareckstrasse – Neugasse – 
Harderstrasse – Strandbadstrasse sowie die Anordnung der Carparkplätze und Parkplätze für Perso-
nenwagen im Bereich der Strandbadstrasse. Hingegen wird die Schaffung einer grösseren Begeg-
nungszone mit Tempo 20 und Fussgängervortritt abgelehnt, weil diese den öffentlichen Verkehr zu 
stark behindern und grössere bauliche Anpassungen erfordern würde. Auch der Carumsteigeplatz bei 
der Aula wird nicht weiter verfolgt, da er an einer verkehrsorientierten Strasse liegen und Mehrverkehr 
rund um die Schulanlagen bewirken würde. 
 
Nächster Schritt 
Der Bericht des Gemeinderats wird dem Grossen Gemeinderat am 29. August 2017 unterbreitet. Das 
Parlament hat dann zu entscheiden, ob es der Initiative einen Gegenvorschlag gegenüber stellen will. 
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Beilage: 
Bericht und Antrag des Gemeinderats an den Grossen Gemeinderat 
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